
Zeitung N"' 8.

GudnNlai > Rulldmachungen.
K u n d m a ch u n a. ( ' )

Ueber ein Ersuchen des k k. küste- ländlschen Ouberniums zu Triest wird bas nachste-
hende Kreisschrelben tessclben wegen Vssetzunz der l>n dortige» Gubernial-Gebiethe erledigten
Dlstrlktösörstei'ssteüe zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

i!«ib^ch am l6 . Iäli.ler »Hlö.
F r a n z S t a m p e r l ,

k. k. Gubernial c Sekretär.
„Da laut hohen Zent. Org . Hofkommissions-Dekrüte vom .5. d M . Z l448<.>zwei

„k . k. Dlstrttls^örstersteNen im Kurlstäbcer, dann eilie dlttte zu Broöd, und eine vierte
,,zu Pcees-a im Fiumaner Kreise mit eniem bc,tlmmskn Fahresgehalte von 50c» fl. E. M .
„u»d rirein jährlichen Palischbetra^e von uuo st zum ttiuerhalte eines Pferdes, zu besetze»,
/Helium»; und da es übrigens erforderlich «st/ daß je.ie/ welche diese Dtenststellen zu erhal-
l t e n wülilchiN/ sich über die gründlich erlernte Fachwissenschaft, und über die vollkommene
„Kenntniß der deulschen und, «Lyrischen Sprache nnl den vorschriftsmäßigen Zeugnißen des
„k. k- Obristiägerincisteramtes auszuweisen im Stanke sind, so wird dieses zur allgemeine!,
„Wissenschaft hleinit bekaintt gemacht/ damit die Kompetenten ihre mit den erforderlichen
„wlssenschaltllchen Sprach« ln.d Sitten-Zeugnißen belegten Gesuche längstens bis.zum letz»
z/ten Iäülier »8»3 bei diesem k k, Oudtrnnlm überreichen mögen.

T r m i am 20. November >3 7.

K r e i s s ch r e i b e n, (>)
des kais. köülgl. illy'-ischen Guberniums zu L«ibach.

( D i e Kostei., die sich ous rem Lt^idirungsgeschäfte der Privatforderungen gegen Frankreich
ergebe,,, werden vom Graate allein getragen.

Laut eines hohen ZelUsal-Oiganistlunqs-Ho^kommijslonsrDekretes vom »F. d. M .
Nro. >«Fy6s3^F4 ft^ben Seli,e Ma)k!Nit mit allerhöchster Entschl,eßung vom ^Z, Oktober
d. I . z» bewilligen gel-llbct, düß die Kosten, die sich aus dcm Liquidirungsgeschäste der P r i -
vcltfordcrungcn gegen F^iukreich ergeben, von dem. Staate allein getragen werden.

Zufolge d:?''er allerhöchsten Einschließung hat es von der m.t der gedruckten Verordnung"
vom y. September d. I . Nro. 9727s!o6,. kundgemachten Vorschrift, vermöge welcher die
Quittungen für die bei dem tnederösterrsichucken Provinzial-Zahlamt? zu erhebenden reali-
sirten Beträge ein? V?rrftlchrung in Msicht auf den nachträglichen Ersatz dieser Koste»» er-
halten mußten, sein Abkommen erhalten.

Lalbach am 3a. December i g « / . ,.

Julius Graf bon Strassoldo,
Gouverneur.

Johann Wilcher,
k r . Gubernialrath-

" , . „. « ^ „, »,. -—->—^ —,. , __ _̂  — - . , . >,«»
Erledigte Stelle eines kontrolllrenden Kassaamtsschreibers in Adelsberi,?. ( i )

Bei der Kreisr^sse in Adelsberg ist die Stelle einss kontrollirendrn Amtsfchreibers
mit einem jädrl. Gehalte von Fac» st., und mit der Verbindlichkeit, eine Cautttn von
luoo st. zu erlegen oder gesetzlich sicher zu stellen, in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, hiben ihre Gesuche — wir einer
in allen Rubriken hehöcig ausgefüllten Q«alifikations«3abell<, dann mit einem Zeugn,ße
nl^r ihr moralisches Betragen belegt, hei diesem Gubernium längstens bls 20. Februar
l« I « einzureichen. .

Laibach am »Z. Jänner i8«8.
L o r e n z K a i s e r ,

k. k, Gubernial - Sekretär.
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k o n e u r s t E r ö f f n u n g ( , )
Eine ssreiskommissärsstelle in Dalmatien ist zu besetzen.

kaut hoher Zent. Organisiruugs-Hoftommlsslons«Verordnung vom 26, December V. I .
Z . »684». ist in Dalmatlen eine Kreiskommissärestelle in Erledigung gekommen. ^

Diejenigen, welche diese Htelle zu erhalten wünschen, haben ihre Bittgesuche bis iten
März ?ijl8 an das k. k. Gubernium zu Zara vorzulegen, und sich über di : zurückgelegte,
vorgeschriebenen Studien — über dte vollkommene Geläufigkeit im Neden und Schreiben,
der «talienlschen Epracve, dann e,uch üder dte Kenutiü^ dir illyrischen/"oder einer ver«
«vsndten Sprache auszuweisen.

Lalbach am 20. Jänner l3«6.
l o r e n z K a i s e r ,

k. k. Gubernial, Gekretär.

. Madt- uuv'LändleHtliche Verlautbarüngml "
M V e r l a u t b a r u n g . / » ) >

Von iem k. k. S tsdr .und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seie bei
biesem Gerichte die letzte iltathsstelle mit dem anilebeyden Gehaltt von 140a fi. in Erle-
digung gekommen; daher dann alle jene, die sich um selo? zu bewerben gedenken, ihr nnt
den erforderlichen Zeugnißen belegtes Gesuch' biS 20. k. M Februar d. I . als d m hiezu
bestimmten Termine bei blesem k.k. S taN-und Landrechte zu überrelchen aagewleftn werden,

taibach den .^-. ^<i uei- i .»>°.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt aemacbt: Es sei vo»

diesem Gerichte nach erfolgtet abweislicher Rekursevltdlgunq !5ez Gregor Mathias Dreunig
vom 28. November »317 auf das neuerliche Gciuch eer Eheleute Joseph u„d Negin«
Schantel in ihrer Cxecutionssachc, wider Fran, Plesnrovttsch, wegen behaupteten »«6 st.
54 kr. und 28 F . »2 kr., dann weitern Elpense', ,n die üft>nlliche Feilbiethung des in die
Ereeutisi» gezogenen, a«f dem Zi^an allhier sub Conscripr. N ^ . »ss qetegenen, dem Ma«
gistrate der S ta t t Laib.,ch zinsbaren, auf 3,599 fi. 20 kr. ger,5ll:ch gescb.ltzten Patidenkhause«
gewllliget worden, da nun hiezu dr,ei Termine, 'als der erzie auf ben 9. Hornung, der zweite
«uf den 9. März und der dritte auf den »z. Apr,l l. I u>id war jedesmal um y Uhr Vor«
mittags vo? diesem k. k G t M » u n d Lanhrechte mit dem Anhange bestimmt worden, d.iß,
falls bei der erttea o^er zwetten Feilblechungstagsatzlün dieses Haus um deir Schätzunqs«
werth, oder darüber nichl an Ma^m gedrackt werden konnte, solches bei der dritten auch
unter demselben hindannge^ben weiden würde, .so wird dieses den Kauflusii^en mit dem

^^eisztze bekannt q^nacht,, o,ß d«e Z ^ l ^ l ü g , und die Verkaufsbedingniße in der ,dleßge«
»ichtlichen Rlgistratur in den. qewöhül,ch?., Amts<iunden eingefthen wet<?en können.

Laibach am o. Iäzn'r »8>8>

P c r l a u t b a , u n a. (Z)
Vo« dem k. k, S/ad^- und Abrechte in Krain wirr bekannt gemackt: Es seie über

Anlangen des Dr Fsieph Viller, ( X l ^ w r a<! c io t^N ^er minderjährigen Stephan, Ni«
kolaus, Georg, Tdere,i, u.'R ^e>lrauy Si l lppi r in, d'e Erftrschung des anfälligen Verlaß-
!paßiv!?andeS ihres H.,s,sck Mi^ael Sl^l.'pil des j ' ' » ! ^ Hofi<utbesitzers auf der Or, Pe»
ter»Vorstadt Nro. 74 gew!Iiaet worden; daher alle !en?, ivki^e aus was immer für einem
Uechtsgrunde an de? gedachten Verl iß e i im ÄnWruch zs h^?n vermeinen, selben bei der
aus oen o. Februar >8>5 früh um »a Uhr oir »lenm k. k. G l ,d l« u.,d Landrechte bestimm-
ten tagsatzung so gewiß anzumelden und d-ir^thna^aben, wldrigens der Herlaß gefttzllcher
Ordnung na^ abgehandelt, u„d eingeantwortet ws^en würd?.

Laibach am 2. Jänner »8»8.

G e r 1 a u c b a r , l n a ^ ) «
Von dem k. k. Stadt« und Landrechse i» <krain w ^ Wnslick bekannt gemacht: ' Es

feie von dlesem Gerichte über Anlangen tzesMklas ziikev.tsi> von Sslloch in seiuer Ereeu-
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ttonssache gegen die kheleute Thomas unb M a r i a Sichel zu kaibach, wegen schuldigen
»77 fi. 3a kr. sammt Zinsen in die eleeutlve F5llbict-Hl.ng der gegnernch^n gerichtlich «le
schätzten Effekten bis zum Betrage der schuldig?« Forderung gewilwet worden.

Da nun hiezn drei Termine, als der erst? auf den 5 . , der zweite auf den 26. Februa»
und der dritte auf den »2. März w. ) . jedesmal um y Uhr frühe in der Wobnung der
Geklagten Nro . 83 auf dem Froschplatzt, und ibrem Krammladen Nro. ' 0 aul der E p l -
talsbrücke allhler mit dem Beisatze bestimmt Worten, daß, wenn gedachte Fahrniße weder
le l dem ersten noch zweiten um den Schätzungswert oder darüber an Mann gebraätt wer«
de» könnten, selbe bei dem tritcen Termin auch u-uer demselben veräußert werden wuldeü,
so werden deßen dl? Kaussustlqen hiemit verständiget.

Laibach am y. Jänner »8'8.

Aemtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (» )

V«n der k. k. prov. illyrisch n Zollgefällen-Administration wirb gegen den Johann Pe-
teknel von de- venetianiscken Gemeinde Dreca, unter der «sjerichtsbarkeit Elvidale, Knecht
hei Anton Peternel, das nachfolgende Erkenntniß gefällt.

Da aus der deim k. k. Grä>zzollamte Canal abgefü^len Untersuchung hervergekommen
ist, daß derselbe am »2. Februar »<»/ um 2 Uhr nack Mmelna^ l auf e.oeln Eseigwege, so
aus d,m Venetian.scheu üder die Zoilgränze nach Hllyt^u dereintühst, mtt zwei Kälbern pr.
8^ Pfund, geschätzt auf ^ ft. F9 lj'2 kr. und zuqeyöl'q l e ^ Mrch,iel Lapagna in Ratschein,
dctreten worden ,st, wcrüber sich derlelde mit teinn Zcii Exredillon rechtfertigen tonnte,
daher jene 2 Kälber nack M i m n eingesctwärzs w l l d i n , l r l ü r derselbe von dem Eigen»
thümer der Käihtr einen tzodli von » venetianer ^r^petsvroch?n erkalten hatte, und sich
zum Ttmlnehmer der Gchwärmnq qualsieirt''. <3o Nt»d Johann Heternel zum Erlag der
Muhelttrölirase pr Ack,-t Gilden 59 »»2 k .̂ nl Folge dee n o . §. dcb Zollpatents vom
Jahre «733 hiemtt vevui-tkellt. , . ^

Nschdem nun d'? ^rqeiiwärtig notionitt? Partbky mittlerweile entflohen ist, und nicht
ertdecht, dader i>lese l))os,on ,hr »ilchs zugestellt u-erde,, fom'.te, so w,rd solche Nation mit
dem Beisaß bekan'tt gcn:.lä't, dch o<e nylioinne Partdry binnen ore, Monaten vom Tage
der letzten E in fe t tung :n die Zeilunqen um !'o gewisser im Gnadeliwe^e zu refur l i ren,
oder auch, im Necllkwcge dtn k k. F scus «n Triest zu belangen habe, als widrigens n^ch
Vorschrift der ZMnsetze versobre,, werden wird.

Latbach am 21 . Jänner »8l8.

V e r l a u t b a r u n g . <>)
Von 5er s. f. vroft. illyriscken Zyll ''fä ie.?Xdminlstration wild qeqen Thomas K o s ,

Viebdä'dl^r „ , illyrisch Ratsäein, uiicer der Gtrichtsbarkeit von Canal das nachfolgende
Crkenmniß qr'ällt.

Da aas der vom k. k. Gränz;o3cmte Canal abgeführten Untersuchung erhoben wurde,
t ' ß Tt)oyias Kos im Venetianiscken, jenseits der illprischen Zollqränje vier i^tück Kälber
e. kaufte, und dieselben im Gewlckle pr. »47 Plund, sseschätzs aut »5 fi. 5^ ,s2 kr. durch
Stephan "petern'l und Andreas Kos über die Zollgränze herüber tragen l ieß, ohne dafür
zu sorgen, vaß diefts Vieh nack Vorschrift mit der Verzollunqö.Bollete versehen einbrach,—
und da die erwähnten Kälber von der diesseitigen Gränz.Aufsicht am 12 Februar ^ l ? um
2 Uhr nach Mitternacht auf einem (Ztelgwege jenen Trägern in der Einschworzung angl-
halten, und abgenommen wurden <- die erst nach der Alchaltung beigebrachte Expedition aber
nach Vorschrift des Zollpatents keine Rücksicht mehr verdient, und derjenige, so einen Auf,
trag zur Emschwärzung gibl , «der einen anderen zu derselben verleitet, so angesehen und
behandelt werten muß, als »b er di5 Schwärzung selbst verübt bätte; so werden gegen
Thomas Kos die vermög seinem Auttrage aus dem Venetiamschen eingeschwärzten, ihm ge«
hörigM 4 Kälber pr. »47 Pfund und resp., da er ße bereits i» Natura gegen Erlag >e«
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Schatznngsw'rthes, und des Cousumo-Zolles an sich zog , deren Schatzungswerth p!i
FmU^hn Gulden 55 i f2 kr. ::nd roeil er geftändigecmassen schon früher wegen einer
iu)nIlH».'l4 E>.l)warzung vom Oberamte Görz nolionlrt ward, auch noch die Wiederfalls-
Strafe pr. i.^ fi. 55 is.' kr. zusamnen also Eln und dreißig Gulden 5 l kr. in Folge
d.s i 3 . , »9-, 86 , «7. , 9^., 95., »09.119 und 120. §. deb Zollpatents vom Fahre »788
in Verfall gesvrochcn '- .

Nachdem nun die gegenwärtig notienirte Parthey mittlerweile entstoben ist, unh
nicht entdeckt, daber diese Notisn wr nlcht zugesieUt werden konnte, so wird solche
Notion mlt dem Beisätze bekaimt gemach:, daß dle notionirte Parthey binnen drei
Monaten vom Tage der' letzten Einschaltung iu oie Zeitungen um so gewisser im Gna-
denwege zu rekorrlren, 02er auch <m Rechtswege den k k. Fiscus in Trieft zn hclan-
gen habe, als widrlgens nach Vorschrift der ZoUgesetze verfahren werden wi rd .

Laivach am 21. Jänner i n s .

Vermischte Verlautbarungen.
D i e n !i 0 e r g e b u n g. (1)

Es wirb a«k eine VezirkshsrrschHtt in Od^rkralc, ei<, I M z i ä r gesucht. Die Dienst,
lustigen, welche sich über die voraeschlicdeue î pp lalionövrnfung, und gehörig? Kenntniß
der krainelischen Sprache aus'^eiftc, können, belieben slch au dcn Heren Ooccor Itaprelh
Nr» , l / y in der DeutsHcnsscsse zu oerw.'ndea.

LaidaH drn 20. Jänner i3>8.

'̂ > e ? l " u ^ b a r u n ^.
Nachdlm das l.öl>l. k̂  k. Kscisaml di? V^ st^i»^n,ng z>'? V^pachtung der Maaßerei»

und Waag'Gesälle dann ^leier^Gew^üet in der S lad l Lack f,n die nächsten F Jahre,
nämlich b»s Z>. Deccmdcs ,320 ni b̂  ^! bcstätli^'l: bcfundcn hat. so wird zur Vornahme
der zweiten ^icilauon der Tag auf dr;, 5. F/bsiial d. I . beliimml. zu welch?l a!ie -Pa5k.
lustigen VolmiltagS um 9 Ul>r !n d < ^r^lksk^nzlci her Staalshe^rsch. f l Lack m«l d m
Beisahe eingeladen werden, d:-ß das.ldst an^ 'ie p-lchldedin^lstt taglich cingesehl'n wer«
den können Bezirksodrissk i Lack a^ , 3 . ?l ' .̂  s >8 ?. .

B e k a n n t m a ch u l> g, ( l )
Unterzeichneter Optiker, aus dem Königreich Böhmen, hat die Ehre einem hohen

Adel und verehrungs^vürdigen Pnblikunl von seiner Ankunft, wie auch, daß er ver-
schiedene optische Glaser verfer t ig«, Nachricht zu geben.

Bei idm sind zu haben: verschiedene Ferngläser, Mlcroscop? <o,>»s»8lfuni, wie
auch Microscope >iol^r,< , <^<in^«l^ m.,Q> r a , kurze und lange, Pevspect've, ( ^ m ^ i c i
c ia r . i , Brenn-und Hohlspiegel , <^,nl^l , ^ p . i ^ i n ^ l ^ , Laternei, Magika. Ai>ck> wer
etwas Schadhaftes von solchen Waaren zu reparireu hat/ kann um einen bNligen
Prets hier bedienet werden, . v

Er logirt beim goldenen Löwen, und sein« Hütte ist auf dem Marktplatz.
J o s e p h T e i n e r , Optiker.

B e k a n n t m a c h n » g (2)
Von dem'Bezinsqei'icklc d.^ Hel'^'cbaft Klc>clsiein zn Hraü^d-.:!'^ .-c^en auf-Nin^.'-cll

bes Simoü Iallcli testamcittar.scke., Vormunde) , und Ci r^lols sol >,nde zn dem Jakob
IaUenzischen Verlasse gehöriqea V3slaßq?qenst^!'de, 2ls übn' >c>o'w,ctzfli Waitzen, »oo
Metz?n Kllvn , 'ao M/hei, Oer,l?, 60 Metzen Hirse, über >2u Wetzen Haiden, ,oo Me!;?l,
Haaber, mehrere E^ne,' sp^ lsch?» Pra,z>w.'i!'.'s / mebre^e E>'.ner q t̂t?n Essgs, Baumöhl,
gelbes Wack^, meiere Z nttü gc!»su!er,eaHonigs, »eues ü«d alles E^sen, Blech, 'Zinn,
K^yl 'r li„d E:ft!-q?schirre, W e m - , Br. indncin, und Getraidfäßrr, Ve,schläqe u»d Säcke ,
Z Pferde von qi-öße-ein G c k i ^ , 5 schöne Kühe, eine große Quantität H?ues u,nd Strohs
dann Fuhrmanns-ll>id Wl-tdscb'ifisw^cn, Tferdgeschirre unt, mehre« derlei Rüstungen,
und Geräthschafcen, dann Bauholz, und Bret ter , auf den 10. Februar : 8 l 3 und in den
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darauf folgenden Tagen zu den gewöhnlichen Amlssiunden früh und Nachmittags im Crb-
lasscrshause- Nro. 26. vor der S . M Krainburg im We.ge der öffentlichen Versttlgcrung
Verkauft werden. , ' ' ^ . ,

, B?n,r!s,,e>-!,5s der Herrschast ssie^lsiein zu Krai^burg den ,4. ^änner l 3 ' 5 . ^

V 0 r r > . f f u n g l.-̂ )
der Georg W.'la^NliOliche" Verlahaläudi^r und Schuldntr. '

Jene, welche ans den Verlaß dcs Ge:rq Wal^nttich von Bl'-erlscheza, einen Anspruch
zu haben uermcmen, oder die z.l demselben schulden, werden aufgttordert am ^ . k. M .
Februar Vormittags um 9 Uhr entweder selbst, oder ,durck gehsrig Bevollmächtigte so
gewiß lhre Anspruch? und'SchuldbelelüNniße vor diesem Gerichte zu Protokoll zu geben,
als widriges ungeachtet d:r e stcrn der Verlaß abgehandelt, und den erklärten Erbe«
eingeanlwoner, wider letztern aber un Recb'swcge eingMrilten werden wurde.

Bezirksgericht OsaHtsher!'scka«s M!!tt?,',d^r,i .nn ' ^. I ä ' ^e r >8>st.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von der k. k. Bergkammeralherrs 5aa GaNeüb? '̂̂  wird hlemit bekannt gemacht, daß^

die derselben zngedörig? Neisej.-gd und d,e Fischerei lm Media - und Cotredeschza-Bachc
wieder auf ein I)ih^ d. i von ». Februar, li>l^l bisdtn »8ly in Pacör hindanngegehen
werden. O-e dießsälllge VcrsteiLerunq wird an, .5. tänstigen Monats Februar Bormit-
lags um 9 Uhr ln der Zlnttkr'anzlci der qrdüchten Herrschaft vorgekommen, wozu die Pacht«
iicdhaber hiemit höflickst eingeladen werden,.

Hon d?m Wirthschaüs^mle der k. k. B?rg?ümmeralh?rrschaft Gallenberg
am »6. Jänner >8l8.

E i n b e r u f n n gs - E d i k t . (2)
Von i":m Veznkrvrichtt d-l Hlr l 'sciM H^sb>rg wird hiemit bekannt gemacht: Es

habe Gaspär V . l ' o l '.: u,cerrln, n., ^ohn^i!ter -^auer, umZ Eüberufung, und sohmige
Todeöerklärung seineZ vor ^6 5 ).'d''.e!>', zi,u, p'anzo^ch-illyris^cn Äcgm.ente als Rekrut
gestellten S:dwa.iürö )oh^r,n MerH.r gebethen. Da :nan nun hie über den hiesigen Grund-
besitzer Sleptnn S.u'lNlNin al> Vc^ r i l e - dieses Io'.^onn Mcrchar aulgesicllt hat/ so wird
ibm"nesee hieinn ditannt gemacht, zugleich auch de.s^Ihe, o^er sen>e Leibeserben oder Ceßios
narien mittels ge,>enwärtig''n Edj/,6 derarstait einbeulen, dc«ß sie binnen einem Jahre vor
dusem Bezirksgerichte erschien,, und,sich legitim'',!-« svüen, als im widrigen gedachter Io»
hann M^rchar für :sdt erttärt, das ihm ge^rige Vernöien abgehandelt, und seinen hierorts
bekannte» , u^d sich leqitimirenzen Erbin eii'genlwortet werden wüldc.

BeurkSgcricht Ha^.vd?rq am 13. In .ner l 8 l 3 .

E t n b cr u fu ngs ' Ed i k t . ( 2 )
Van dem Bezirksgerichte der Herrscraft Haasberg wird i^cmit bekannt gemacht: Es

b^be Hcücna Podoo: nn» verehelichlc Si'ppan in Oder^lanina wodnbatt,' Ba. erinn, um
Einberufung und fohinige Todeserkl^ruüq ihrcs vor 6 Jahren ;um französisch- lliyrischen
Neglmknte als Rekrul gcsttll̂ en Etttfb'udcrs Jokann Vidrich gebethen.

Da man nun hierüber den knesia/n Grundbesitzer ölndre Vidrick als Vertreter dieses
dzeses hicmit bekannt gemacht, zugleich auch

derftl^e, oder seme ^eil"s''rben oder Ceßionarien mitt^s qe^enwärtiqen Ediks dergestalt ein«
teruf tn , daß sie bin.'.en emem Jahre vor dlesem Bezirksgerichte so gewiß erscheinen, und
sich lein!mioe-i so^cn, a!s im widrigen gedachter Johann Vldrich todt erklärt, das ihm ge«
hörii? Verluden abgeha'dclt, und seinen hierorts bekannten, und sich legitinnrenden Erben
elngeantwor et werden würde,.

Bezirksgericht Haa«lber5 am »Z. Jänner ,st>8.

F e i l b i e t h u n g s . E d i k t. (2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg w«rd l,iemit kund gemacht: Es sey

auf Anlangen des Ä^«n Urbas v. Selsach, l^^ xiX5l. 7. dieß Nro. »8. in die öffentliche
exLcnriv6 Versteigerung der, dem Georg Scoft, Ueberhabcr des vätterllch Lorenz Scoffj«



schen Verm5;ens eigelithümlich gehörigen, in Nieterborf liegenden, dieser Herrschast 8uk
Nect. Nro. — d,e,istbaren für Zs4 Hude beansaglen Madtmühle, SaaSliatt san.mt A n ,
und Zugehor in, Schätzungsiverthe pr. ,940 fi. m klingender Eonv. Münze ob schuldtgen ?4a st
cum su<i c^n8g gewlliiget worden. ^ , .

Da nun hiezu 3 Tcrmine , nämlich der 9. Februar, 9 MFr,, «nd 9. Apr i l l. ^ I . jedes.
, mal um »o Ndr lm Orle Nlederdorf mit dem Beisatze anberaumt wurden, daß falls diese
^Real i tä t weder w d?r erste» noch zweiten Feilbiethung um den schätzungswerth und darüber

nlcht an Mann gebraut werden könnte, jolcke bei der drillen auch unter der Sckatzuna
^hlndanngegeben würde, so werden die Kanfiustigen mit dem Anhange zur Licitanon eingela-

»en, dah dle dteßsälligen Bedingniße in den gewöhnlichen Amlsst«nden in hifsiaer Oer,chts«
kanzle, täglich einzusehen sind, und jedesmal vor SinbeZM der Verst^igeruna bekannt ge»
geben «erden.

Bezirksgericht Haasberg 'am io . Jänner »3,3.

D i e n st a n t r a g. (2 ) ^
Cin lediger Mann, der ,chon als Hofmeister, unb'Erzieher angestellt war , und ssH

mtt den besten Zeugnlßen ausweijen kann, auch im Kanzlei-Fache sehr geübt, nebttbei d«
deutschen. ,tallenl»ch?n und fra"zojlscken Sprache kündig lst, wünschet in dieser E t ä e n « ^
bei einer Herrschaft auf dem Lande ai,ge,lclll zu werden.

Wer von seinem Anerbiethen einen Gebrauch ,u macken wünsch', bel'eb- das N.löere in
,t<m b^esi^n ZellungslEomptbll-, oder in der Stadt im Hause Nro. Z09 ,m ersteu Slock

z - ,, ^ '
N a ch r l ch t. ^ (2) ! " "

^ch habe meine s«t >6 Ia>,en bekannte Baumschule nns'l'nienan^scöten ed̂ en ^ r . , ^ ^
«ättungen so vermehrt, daßieyc o,e H.rl'l, ^iebyaber q^en Bezahlung von Zn r7 '».1^ ^ , ' ^
l»nnen nach beliebiger Auöwidl bedlenes werben. M t t f?tlct,l?m Moos i>: Slro'd a >t - i ^
packt, welches Za b,s ,5" kr. kostcs, fönten sie in>l!e Welll i 'el l- rose^st n e l ^ , ' ^ "

Folgende Gattungen ss,id >or^,nden: Große Misablilen, süß? M i l ü b e l l ^ , ' . i ' ^ ? i n . '
klod, ftube Nmklod, franzlsiscke Pflaumen , qelte Sp^n t inZ , q M e V i r . r ! ^ , ^ . i ^ f a ^
men, rolhe Psta^nen, di-naicenei- l e i m e n / ^-n^ie von ffraukl'e'ch/^ .- a ° . ' . l , ^ ^
Zwetschken, Bruner Z'vesichken, El)e7'«7.,!,nc!i. F>'lv? Ä nsise!,,, so.s'c '^nrUk-, »^ ' ^u ,e
Ainrileil. W?,'3e F?:gen, schlv^j? Ze.g !,, :N'd<„sa^ Ieiaen, grü,.<- F. ,e.,. '«..panische
Weichsel. Früh? ssl^ben, rotl̂ e ^rsch7i , schwarz? KirsHen. G e l ^ ^'a.'aroll: , sott,'
kauaroTi. G r o ^ ^tsp^l!, vo.1 P i ^ s / M ^ e l ' ! okne ii'?ri,. F n i ^ ^ ^ . ^ . ^ ' s«.^^ ^ ^
si-i,, nclke.lde Pfirsich, 'I?nuspN'si h , V?ron.,nsirst^, qelde P^-,»,-h, qe^üoftlte Ptt-'s,ck
«e,ße Pftrsich „ . ,. >v. W.'lße B>lts/-k,ü-n, roth? A-Nterbirn, 'Mnterh'.ttterl'lrn, Psu^bjsn
Salzbllrarrt ' lrn, Zwergelsalzbur^rbirn, qroße Muökatmi, Mllskaleller, H.,:es!a^ Ven«
dart, l ^ - M e - d n m ^ , 3 ^ i ^ . ( ^ , . ) ^ . 'jz,kovilz, Chrlstbirn, Glasbirn, Ka,s.rbir,i, Könias«
dern, Wl',,terp'^.,mot, Sonm?ro^qa'nac, gestreift? pergaüiot, kurze Pergamos, S o , ^
meroilgoles, WmlervtrqoleS, früh? Pfiüg^birn , L a u ^ z i b i r n , kederhirn, Ep^onib rn "
Frauendtrn, Adamsbir.,, Mas^ id i r , , , B lu lb i rn , Rübler, Waitzenbiri,, P..ard^n>n^
Herzbirn,, M.»rtinibir«, oirte.ikurn, Frznenschenkelbirn. Mode.icl.Aepsel, Fram^ois o>e>
Ilnp?r-Aepfel, Goldrantt-Masch^nzker.^iübler- >lllqustHner<Leo^tti>ier - Maadott.' - sso^n»^, ^
ieste- und Zwifel-Aepfel, Paradles-Koni.'säpfel, C^lvil. Edle Weixreben / Muskal v°n
S ' i i r n e , Tokey, ^:weben ohn Ke7n, Pikolit, N'sosko, Malaga, Malvasia. ^er,o!a
Bersamin, Ribolla, kostet jedes Stück ,2 kr. Gemischte gute Gorten ioc, Stück kostet > ss
Zo kr. Pfirsich in Töpfen, welche im nämlichen Jahre Früchte brina?n 4 ss. das Ktück

Kattenara den 'F. Iännsr 13<3.
^ J o s e p h E e r a s c h Z n ,

, „ , ^ ' ' Landesfurstlicker Localkaplan.

^ ^ , , N a c h r i c h t . (2) "^
^ « ' ^ ^ " " ^ bleiben gesucht franz. Transferte, oder ursprünglich ber-
Kluhene Domeßlcal-Obligationen, desgleichen Ae^ristl-Wien-Banco - unh



.Hofkammer, wofür die anständigsten Anböthe nach Verhältniß ihres öffent-
lichen Standes gemacht werden.-- Wenn Jemand davon etwas zu veräußern
wünschet beliebe sich entweder aufNro. 97 dou S t . Florian gegenüber
im zweuen Stock, oder auf den Rann in v. An kreolischen Hause Nr . 19^
im ersten Stock links — zu jeder der gewöhnlichen Arbeitsstunden anzumelden.

L , c i t <rti 0 n s - A n z e i g e . (Z)
Den 23. dieses Monats und die nachfolgenden tage von 9 bis »s Uhr V o r - unb von

I dis 6 Uh.,' Nachmittags wlt'den im zweiten Stock? des Hauses des seel. Herrn Johann
Napt. Hart l «m Platze Nro. 2^9 verschiedene Znnmer und andere Hausei'irtchtnugeslücke,
«ls Tls^Ve, tzanapi^es, Sessel / Kästen, BeltstHtte, Uh^cn, daim Zinn, Kupfer und Blech«
gesässe, wie auch Porcellain, Gläser, Spieqel, Beltgewandt, elne geräumige m,f d«r
beste», Sperr versehene eisene Kassetru^e, u«d ei« h.'lbgedckter W<:a/.l! dem Meillbiethende»
geae» sogleich baare Bezahlung hinbanngegcbei, werden. Woztt die Kaufiustigen geziemend
eingeladen sind. Laidack am «/. Jänner lä>s.

Fischerei-Verpachtung ,m Z,rk,ntzer See. (Z)
5»l>ichb,m hei den bis nun abgehaltenen ^achtuersteigerungen der Fischerei und te5

Grass^l.'ges im Zirknitzer See keine annehmbare Anböthe gemacht wurden, so wirb in
Zolze Verordnung der wobllöbl. k. k. Dom. Administration rom Zc>. 0. M . Nro. 2240 zu

.diefer Verpachtung noch el̂ e Licitation am 5 künftigen Monats Fedruar von 9 bis »2 Uhr
Vzrmitlags im Orte Zirknitz abgehalten werren.

Pachtlusttge werden mit dem Beisätze dazu eingeladen, baß der bisher gescheh-ne An«
loth pr. l la fl. zum Ausrufspreis werde angenommen werden, und daß die Pa'chtbedmg«
«iße täglich ln den gewöhnlichen Amtsstunden hier e,ngeseden werden könn?n.

Verwaltungsamt der k. k, Staatsherrschast zreuöenthal am lo . Iä«ner t3»8.

Garbenzehenb-Vtrpachtung. (Z)
Nichdem bei den b:sh?r Stc t t gehabten P>ichtpersieigcrungen der biesherrschaftliche»

Garben^B:nnen« und Jugend,edendcn um mehrere derselben noch keine annehmbare Anböthe
gemackt wurden, so wird in Folge Verordnung tcr wobllöbl. k. ?. Dom. Adminisiration vo»st
Z. d. M . 3lro. 22Fy ,u Verpachtung vackbenannt-r Zehende, nämlich von den Ortschaften

, Oberlaibach, V e r r , ' M i r k e , Podtippo, Laase, Franzdorf, Ohoniza, Draschza, Bresouza,
Sahotscheu, Nlschouz, R^kttna, Paku und Dulle, dann des Bmnen» und Hugendzehends
auf sechs nacheinander folgende Jahre am <?. künftigen Monats Februar von 9 bls '2 Udr
Vormittags und vo>l 2 bltz 5 Uhr Nachmittags noch eine Licitation in diesoNlger Amts«
kanzlei abqekaltel! n,erden. ,

Vetw.'.llungsa!l!t der k k. StMskel'fsckaft Freudenthal am »2. Jänner l8»8.
1- , . ^ ,^ , , „̂

V 0 r l a ^ u n q s - E d i k t. (Z)
Von dem Vezir^ger'chlk Krupp wi>t k'emil bekannt gemacht: Es feie auf Anlange»

les Anton Zollner van Mö.'s'na., als lettwill^ ?rna''!tten Universalerben des välerl. Anto»
Zoünerischen VeslassenschaftKysr'n5«e!'5, gem''ill'ck,asllick mit Joseph Zollner, als gerichtlich
aufgehellten Vormunde^ t r r Zo!lne?!sch''n Pi.ppillen, Mar ia und Cordula, zur Erforschung
tes Verlassenschafts-Sck'uldensta'ides die iff^cl-che Vorladung sämmtlicher Verlassenschüfts«
Gläubiger bewilliget worden.

Es haben dal,er alle jene. wes<se an di^ ̂ edackte Anton Zollneriscke Nel-lassenschast ( M ' e
( ! l ' e M l ) eine Fod-rung ,u '»ellen babe,i, .!> ihre Foterung längstens bis 0 Februar d. I .
bei diesem Gerichte so gewiß gehörig anzumelden, «md dar,»lhun, als die>elben im widrigen-

' falls die Verlassensckast dur^ Ve,abllnig ^ r angemeldeten Federungen erssöpfet werte»
sollte, mit ihren Ansprüchen nicht we,ter mehr gehört werden würd.n, als m sy sern ihne«
«i» Uan' ' echt gebühret.

iN»„ l>p«, <ttp»irtt«erl^fe Or»»« a« 0. Banner i8 ls .
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B e k a n n t m a c h u n g . (g)

Vom Bezirksgerichte Krupp wird allgemein betanüt gemaHr: Es sei a-lf Ansuchen
des Herr., Fose^d Ga^insch-g, I»h,ber der Herrs^aft Röttling^ wider Marco Kraschouz
vvn 3>'Hi,sll !>ei Möttüng, wcgc,, laut geclchtichen Ve^leicks dd. 27. November »8^6
schuldigen "6 ft. .54 3N kr. C M . <̂ . 6 . c . in die/)'eeut,de FeUb^thung ??s, dem qedachien
Schalüuer gehörigen, iü Rcpilschaberge liegenden, dein Grundbu^e d r̂ Herrschen Möttllng
bergrechllich dienstbaren, und sammt ^,l:nletten Ke^cr, daiin b^nn^ich-n 2 Fißer , einer
Bodilng und einer Presse, auf 200 st, qerichttick geschoren W?^.gar:en acw-lliger, ur.d dazu
drel Feilbiet^ingste'-M'.ne, und zwar fü? den e?,ie>, der 22. Deccmoer d. F . , mr den zweiten
der 22, )^!,,ier und für den dritte-i dcr 2 ^ Februar ,3»3 m loco des W'll'garle«s jederzeit
Vormittags oon 9 bis l2 Uhr mil dem Beu.<l')5 bestimmt wor^ei,, baß faüs bei dem ersten
oder zueile., Feilbietliungötermine gebackler Wcuigart?!'. sammt Keiler und Aßach nicht um
de>, Schä^l!iqew?rlk oder darüber an ^ a n n gebracht werdcii joll^?, solche hei dem dritten
Ailb:ethlll,ilsrern,!i, auch unter dem Sct)H,^lll,göwerth? hind^nngegcheu werden lvärden, taher
die Kauflustigen i'iezu zu ersHe'.neu vorge^den w:rdel?.

Bezirksgericht Krupp am 20. Norkinber lg» / .
I^l i . Bei der ersten Fe!lbiell'unqs'..i^a!z!!„,,i ftn ü f' kein F,i"ss:üU., r)qemeldfs.

V^yerey- und ^uppauh^!uud: V^;acklu!'.g. O^,
Nachdem bel deu bisher Statt gsh.lbleu ^>'.^l0',>,sici^rung?!,^ der bitsherrschaftlichen

Mayerel) - und Gupplins^rükde. nur erst für einige dcr leyseru aniiehmbare Anböthe gemacht
wurden, so wird in F,Ig? Ve>ordnunq d:r wodücchl k. k- Dom. ^^^.lsiistratio^ voin ^. d. M .
Nro . 224» zu Verpackte q aücr Mayerei)-»nd der i-vch »ncht c>ii Mlinu gebrachte» Sup
z>ansgründe zu Verd, Fraüzd»rf, Winkcl und P^eßer ,>n Pcz,r!e Ircudc^shal, zu Ploiüli,
im Bezirke W»pdach, zu Nraulschttsch im B?,;,rk5 5I'rcuft, zu S t . G?c<>M im Bezirk
Michelst^tteu, dann zu Viganu und Wesulak im ^zir,ke Haasbrrg am >u. iüi.ftigen Mcs

, nats Februar von 9 b:s »2 llhr Vormitt.^5 und von 2 ^s 6 i!br Nachilnll^gs n:?t Bey-
dehaltung der schou kund ^-Dachl?!! Bediligniße nock ein? L.citatic.!'! in dic^hkvrschüftlichcr
Amlskai,z!ei abgehalten wcrdln.

Vkrwaltuu^samt der k. k/Staatsbemchast F'-e.idcl-.tt'at am 12, Jänner »8l8.

B e k a n n t m a c») u, n a, <3)
'Vom Bezirksgericht der HerrsH.ift Kieselstein z,> ^r^indul-l, »i'ird hiein^t bekannt ge-

macht, daß alle jene, welche auf die Verlass'nsckM des v?!".'l5>dei>e'<Ia^li Jollen, bü'ge^
lichen Gastgebers zu Kl-ainhurg, ent.oeder als Erben odt,-v Giä'>>.,-ger, l>s'̂  überl'a^plc. >n,s
was nnmer fm' einem 5!l?chtt-grunde elwis ^i^usp^echen ,q?d3n?̂ >,',,, ',!>!>' Ansprüche auf d'u
,»4. Februar d. ) . Vormittags um y Uhr so Ie!v:8 ^i'ue!^',, s^ül, , ' v i t r i ^ns d.e Verlas«
fenschaft ab^id^ndels, und den bttressenden Erben cin?,r^l?o,l.'r,tts wer'en würde.

Bezirkögerickl Kieselstein zu ^rainburg den >4 saurer !8«8

N a ch r i ck t. ) . (6)
Nnterzeichnetcr hat die Ebre de,n Publikum bekannt zn m chel, daß er in seiner

Wohnung beim wi ldm Manne nu 3te!7 Stocke rüvkoacts cii-.e,! sehr ansclnilics e > Vor-
ratk Manus-nnd Frauenzimmer^Masken-Kleidcr, wie auch Lar en , im zierlichsten Ge-
schmacke ausziilei beu babe W i c h a e l D e ! l e n a

I m danse 3iro. 29^ auf dem Schulplatze ist "?it neu Fe'oruar 1818 eiu einqcricbt^-
tes Zimmer sür e ne ledige Person zu vergeben j und kann znqleich a u ^ d e Kost verabfolgt
werden. Das 'ncbrece ist,sicl> im "ähmllcke:, Hause Nu 2teu Stocke zu erkundigen.

L o t t o z i e h u n g l n T r i e s t .
Am 24. Iänncr »3>8 ünd fvlger.de fünf Zahleu aehoben morden.

17 e 67 « Zz < 10 - 90.
Die nähst?« Ziehungen werdei am 7° und 2 , . Februar » 2 ^ in Tricst abgehültt.i werben.



N a c h r i c h t .
Was bei dew hiesigen Frag. uno Kundschaft . Csmplolr zu vergeben isi.

Moderne Stockuhren, eine g?oe.e Spi l l .UH". neue Möbeln, Weinfässer, , großes « i i
Eisen beschlagen, eisene Fenstersiller, Dlcchslee'daük mit Wetkzeug. Fotlkpiano, steinerne
Tische, Zinngeschirr von verschiedener Geltung, schöne ZlwmerlpLllrre out ilelumaud UN>
Papier, Haustischzcug, Monul-Zinnnsr mit und ohnc Einrichtung. ,̂

Männlich Dienstsuchsnde.
Verwalter, Gerlchlsaktnar, Bezirkslomm,ssäl, Kontroleur, Rentbeamte, Schreiber

auf eiae Herrschaft, Lchrer zum Zeichocn nad Schreien, Haf^eisier. Buchhalter, Hand«
wnzskoNmi, Psakltkanten, Lehrinnse zur Soezr r i i . und Schnillyandlung, Kamwerdienek
Kaazleidiener, Jäger, Kutscher, Haus , und Ssäuks-echle«

Weiblich Dienstsuchende.
Gouvernante, Kammerjungfra:,, Sn.benma'^en. Köchinn, zluchelmagd, Kindsmagd.

Realitäten zu verkaufen.

Herrschaft, G,tt, G i l t , Zeliend, Po,i un: Neulllälen, Häufe, in der Stadt NtlH
Volsiöd^en mil und ohne Galle«.

Wägen und Pferde«
Alte u>t> ltblrsübllt Nclse» Wästsn auf 2 und 4 Petsonen, Bastarde, l und zspän»

nige, Kallsche, 2b?2ul,?Tt l len, 2 Fuchsen Wallachen ,7 Faust hoch, plallirles Pferde«
Seschilr, Sat t t l und Zeug<

Fruchten s Preise.
Waitzen, K^kurutz, H i l s , Hader, Halden, Gcrste, Korn.
Auch sind ẑ l ha<!?n, 2or , Vusatrs, , auch kuplernc <i kr. Stück?, Slbeine, goN>e<lt

Halskil le, goldene Bischo^Sfelte mu Kreuh , oerschitdcncr Schmuck, brillantene Ilo»
sinringe, Sildcldestöcke, Schaffelle, Pi-iyal - Kyst für 4 Horlelalioncn, Kost» und Lehre
für M ^ H ^ n , Gelraid «Magazine «ml' Keller mil F^ßern, und ein Bertaufs. Gewölbe
auf einem gnlca Posio in Pacht zu psrgeden^ 3̂ och ist ein Fortepiano in einem Spieltisch

. ul i l eine, ncu elftindenen Rusik von brsondcls angenehmeu Tor.

Gesucht wird,
Acranal», Domcsiikai', Banco., Holk.lr.mer«ObNga<lon."n, Marmonls»Darlehen

und Tlansferrell. Kapilal gsg?n Pllpilarslchelheil. ein Garten shne Haus, verschiedene
Qnallicre auf Georgi , 8 - 8 , gedörrte Zwetscben, Weinstein Honig, Knrppern, ^ „nd 5
Eimer halceüde Weinsaßer mic E ftn bsschla^en. Bayrische Groschen, Steinrner Zahltisch,
Physische, und Mathematische Bücher, ein junger schwarzer Pudel, eilene Kasse-Truge.

R e a l i t ä t e n - V e r k a u f . (>.
Von dem Beurkegslichte der k., s. Sfaalsl>krrsch>,ft Sittich wird fund gemacht, daß

n' f Ansuchen des Johann Wutjcker von Meicott-lM, in die szeculiv? Feilbnlhung der, de»
Iod^nn KoSleu har, vulgo Annidal von. Vic? gthöria^n. dirser GlaalShctrschafl dienst«
bar n , in G.d»see!, einem Garten, zwei Necker? «nd einem kleinen Walda:,lhelllblsiehendev,
6 ' l i tllch auf 24a fi. M . M grschähsen D^illbube, wegen ichuldihen 56 fi. 46 l r . I d l
M . M . Verzugezinftn. lind EinlreibunaSkösttn gewilliget worden scie.

Da nun hirz« ^ Termine, nämlich der erste auf ten , 9 . Februar, der zweite aus
der. 21 . März und der d^ltle auf den 20. Apri l l . I . jederzeit VerwiltogS u « 9 Uhr j »

(Zur Beilage Nro. s )
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Orle Vier mit dem Anhange ausgeschieden werden, oap, wenn vvvesagte Reallläie^niv^«
dt-r dci der ersten noch zweiten FltlbittdlNtgSlagsatznng um oen Echätzungswürtt) oder dar«
über als Mann gebracht werden kännlen, !^de de« der drillen â lch unter der SckätzunK
hî ,<>al,!,geqeb<n werden würden so werden die Kauflustigen, wie auch die lnt<zdu^rlen
Gläubiger hiezu zu elsch-inkn hlem<t vo geladen.

Bez'r l g? 'Hl der '. f. Zlaat^herrschaft Sittich am ly.' Jänner ,8»3. ,

Nxeont iv« ^e.lb e.uyung emcr Kaujrecdtökube san.mt Wohn - und Wirthschaftsgebul^en.
Vo^ den B?z cö^r .y e der Her'scyüst Gauel.uei», tu ^e^ädc l l r Krctse, wiro ans

mit bekannt qemächt: Es s,e auf A»suchen des Blas. Rederichigg, Johann Sagraischcgz
«He.'rsch^sl Oaue^steiner Uxieitl)»', zu Uine:dorf, weqeu ?t"er. auf de! .e «chtlich^n Ver-
gle.ch db H., Äuqusl »s'/schuldigen 55 ss lg kr. ^ l . M . slin nt Fi 'er sse!,, u>,d N,kö,ien
in die executloe Verstei^rinq der, dê u Beklagen aa^eyörlge''., zer lHri,irherssckHfl Sauen-
stem dienlibirc>', zu U>uesdorf lle^en^en Realitäten !>nnu W o h l - «.^ Wir^schaftsgebsudell
gew^lligei wordtl!. Z l bltser Hersieigernnq welüen ^ Tei'lnine, nä n!uch d,«- e , ^ a'.jf den
20. Februar, der zweite auf den ^6. M i r z und der dritte auf den 20 »lpn! d. I . jedes-
mal um y Uhr Vormittags im Orte der Realität imt d?m Belsa-ze h,st mmt, d^ß fall^
dieie Realität, weder b.'i der ersten noch zwelten Fetl?:elhi>igstc>qs^tzunz .̂-ichr um dkn Schä-
tzungswerth pr. »90 st. oder darüber an Mann gebrachr w^den sollce, solche bei der brüten
auch unter der Gch^ilng hindanngegeben werden würde. Die Llciia^oilsbebiügülße, so Hie
die nähere Beschreibung dieser Besitzung und ihrer Lasten, köilnen läzlich l«l dieser Ve-
zirkskanzlei e,ngrsehen werden. ' ,

Bezlrksgerickt Sauenstein den »Z. Jänner '8>3.

Versteigerung der Mart in Trupplschen ^iecill^len ^nd Fahsinhe zu ^'chmarzk"., (»)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sa^ensiein wild anmit belast gemacht: Gs

sei auf Ansuchen des gerichtlich anfge^ltte,'. Eurato. s Herrn Johann Nep^ Aram.tsck', Verwalter
des Guts Weixelsteln, und der hinterlassenen Wlltwe Mavia T','upp»n, z^m Vorlheil dec
minderjährigen Mart in Truvvischen Kinder, und der Verlaßgläilhiger, d.c zu diesem Ver-
lasse gehörigen, imDorfe Schmarzhna «m Sausiiom liegenden, ans 5 Aeckern, » Ear-
ten beim Hause sammt Wohn-uud Wirtbscb^fts^eb^^en, dann einer Fischerey, und U:-
herfuhrsgerechtsame bestehenden, der Camln?ralgült Ganach dienstbaren Neal i lät tn, dann
den Bergrechfma'ßiy«'« Weingarten zu Veterniq und M?r tou , , welche Ncalttäceu nach dem
gerichtlichen Schätzungswerth pr. 359 st, betheuert werden, ln die öffentliche Versteigerung
gewilliget worden.

Zur Versteiqe^ung der obgedachten Realitäten^ welkes be: d,r a.n -? . Oepttmder v' I .
abgehaltenen Verste'gerunz nicht an Mann «ebramt worden, w>d nlin ^^r Tag auf den 2a.
Februar und 14. März d. I . jed-rzeit von 9 bis »2 UhrVa-miltagsim Or e der öiealnär,
und zwar mit dyn Anhange bestimmts daß diese 'Realisten, beio-? «e^en Velsteigciunq,
auch unter der Schalung hindanugegeden w r^en. Die ^ie-tn.o: e!e ii gn ße iönnen in d<n
gewöhnlichen Amlssiünttn in der,hiesigen Am l^an^ t l eingesch?n anden.

Bezirksgericht Sau"..stcin de» »7. Jänner l 8 ' 3 .

B e k a "n n t n> a ch u n g. (2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschatt Egg bei Podpel'ch wird hiemit der Simon

Peutz,,Kaufrechtticher Bestye,- einer zu Prevoje liegei'.hen, d-rSülc Wöß» y ftib Mb . N. 504
Dienstbaren Kaische sammt Zubehör, der v»>i dem Be,irl? Kre^tberg beilänfig im Srptember

'?^so5 zum Ml l i tär gestellt w<'de„, ist, uüd man nickt 'n Erfahrung bringen kann, ob er
'voch,lebt, oder t o ^ ist,, auch die "^.undobrlqttit Gült Nöß'ntz yeieiniget mit Gut Thuru

''^än Her. Laibach deßcn Todesei-slärung f-ier angesuchtt hat, ausg^oden, sich binnen einem
'Zähre zu meld?,,, oder dieles Gerlchr auf eine indere 9lrt, allenfalls durch den ihm auf-
>,H«stellten Kurator Dr . Wol f , Hof -und Get'lckss-Advokate^ zu Laiback von seinem Leben
^in.Kenndnlß so gewiß,zu setzen, als im widrigen tn Folge 3. 24 in Verbindung mi-t den^

'3, 277 b. g. B . man zü seiner Todeserklärung ohne weiters schreiten werde.
Bezirksgericht Cgg bei Podpetsch am ^4. Jänner l g l s .



WWWWM B e k a n n t m a c h u n g . «^M
R e a l i t ä t e n - V e r p a c h t u n g in dem Adelsperger Kreise in I l l y r i en .

Diese Realitäten bessern:
^ . in dem an d«>r Triesser Hariptkommernalssraße qeleienen Von der Hauptstadt Laibach

,' i f t Post ensfesiiten Markte Oberlaibach, und zwar:
1 . Das Zroße als« Posshaus knap an der Kommerzialsiraße mit 8 Zimmern, i Kucke/

nebst (^peisgewölb, eniem großen gewölbten Gelraidkast^n, We in - l i nd Kiaut-Keller,
Z Stauungen, und einem dabei befindlichen, mit auserlesenem Obste besetztt»', und aanz
eingemauerten GaNen, wozu auch Wiesen mit einem jährlichen Ertraqe von «2^0

>. senten Heues edler, und mittlerer Gattung, dann Accker von ^80 Mierl ing Anbau
gehören.

2. Das Haus 8uv O o ^ Z c i ^ t i o n g ^ ^ y . Z. a„ der «ttea Triesierstraße.

I . Das haus Nro. i^'8. in der Mit te des Marktes. ^
4. Der Garben- und Gackzehend vvn den Dörfern Blatnabresouza/ Weuke, K le in -und

Großligoina.
5. Dann der Gereither Garbenzehend ki.qoina.

» . I n d?m an der nämlichen HauptkommerziMraße dvn Laibach 2 ,s2 Possen entfernten
P?stamte Loi'sch:

i . Das große Einkehrwirthshaus mit 3 großen Stallungen an der Hauptkonimerzialsiraße.
-. Das PosthHus mit 2 Stallungen, Schupfen, einer Dröschthäne, dann Harpfen.

Z. Das arvße Haus an ber alten St raße, mit > Sta t t , 2 Dröschthänen, und zwei
groben Harpsen.

4 . Einer Maklmühle mit Z Läusern, Stampfe, unb'Brettersckge, dann

5. Wieswacks von ,227 Ceoten edlen Heues, Ackerfeld von Zo» Mieri ing Ansaat, nebjt
einem am PostHause liegenden eingemauerien großen - und vollkommenen gut bestell-
ten Hausgarte n^

^. I n den ,u Planina eire Post von Loitsch liegenden 5 Wiesen, worauf jährlich Zoo
Centen süßen Heues gefecksel werden.

D. An der gegen Görz nach I ta l ien führenden Hauptstraße werden folgende Realitäten
verpacktet.

>». Das H">s sammt ss,lle? und notkigen Min-Geschirre, im Dorfe S t . Veit >s? Stunde
von der Postssalion Wlpbach, wozi, », Weingärten außer O l . Vett im W'pbacher Be-
zirke gekoren, die m und um den herühwten Weingeburgen Paßlrep liegen.

Die Gebäude <u Ov la 'dack / und Loitsch befinden sich in gutem Zustand?, und si»h nicht
nur 'u G>istl^ä^ses", spübern a>,ch zu jeder Wein- und Gettaib Speklltat'on qeeiqnet,
doszü^l'ch ad?r ?.' ^et,len sie sich dadurch, daß ein mis der Spedition der Kommerzial«
Guter bekannter Mann in dieser Page seine beste Aussicht sinket, da zu Oberlaibach
Nah«» a,n Gt'ivp'ivlcitz, wo die Güler von 5,'albach nach Oberl^ibach <,»y kalbach-Fluße
«nlaug'n, l,^> '0 ^eqenseitig d,e von Tr,est, Fiume und Görz ankommenden Waaren
»ach kaiha-l, tral spoxrirt webten. d,e schönsten Behältniße hat; wie bann. auch ,H
t i t sch solche Bedachungen Vorhand?« si,ib/ die den zu, eMdirenten Gütern zn ztdLr
Iahrszeic all? Sicherheit und Schirm gewähren,^

(Zur BeilM Nry. 2.)
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nach besonders bemerkt -. . ^ « . ^ «
> 2»ß dies« Nealitä«» a««,ei°,eln !n tie Pachte, « ^ N " " "den ; und wß .»»-ße»
« I.n«r P « ^ , i ^ w . . r , ^er . i ^ n . r ^ . ^ A«.h>il dl.ftr »«erwähnt.» Malmten pachtet.

b«i gleichem Ant'the len V°rz«, tehält.
0 2»ß d>« Poch!»', «.f sechs Jahre «auNinUar ^g'schl°ff°n w,rd.

, w " N , ^ e einwr A.'räa° di° li°itati°« »°rgen°«,nen. u»d
M °,» Qder!»>!«>« »m 4- März >3>3

l»>ts<l> »ler »m 5. // >,
«m ? M frühe »igchallen w.rien mir i , w°!» lie PachüBig« himit i,ng«laben «erden.

l«itsch ie^>?. Jänner >«,3.


